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Gütersloher Jugendliche drehen ein Video gegen Alkoholmissbrauch

VON ROLF BIRKHOLZ

¥ Gütersloh. Im vorigen Jahr
eine Postkartenaktion, nun ein
Video: Wieder waren Güters-
loher Jugendliche aktiv, um auf
die Gefahren des Alkohol-
missbrauchs auch unter ihren
Altersgenossen hinzuweisen.
Unter dem Motto „Gütersloh
zeigt die Rote Karte gegen das
Rauschtrinken“ spielten sie in
einen Videoclip mit. „Es ist gut,
dass es dieses Video gibt“, sag-
te jetzt Bürgermeisterin Maria
Unger, als der Film im Rat-
haus vorgestellt wurde.

„Es geht dabei nicht um das
Verteufeln von Alkohol“, so Pe-
ter Köching von der Fachstelle
für Suchtvorbeugung des Ca-
ritas-Kreisverbandes. Ziel ist es
vielmehr, vor der Gefährlich-
keit eines gezielten, systemati-
schen Betrinkens zu warnen.

Mit dem Film sollten dafür
„die Augen geöffnet werden, was
Alkohol mit einem machen
kann“, sagte einer der Jugend-
fußballer des FC Gütersloh, die
zusammen mit jungen Leuten
aus den Jugendhäusern Don

Bosco und Scream in dem an
zwei Tagen unter fachlicher
Anleitung erstellten Video mit-
gespielt hatten. Insgesamt wa-
ren 22 Jugendliche dabei, als der
anderthalb Minuten dauernde
Streifen auf dem Sportplatz Süd
an der Janusz-Korczak-Ge-
samtschule und nahe der Stadt-
halle gedreht wurde.

Dabei lagen die Leistungen
der Laienschauspieler „über den

Erwartungen“, sagte Matthias
KirchhoffvonGüterslohTV,der
das Projekt ebenso unterstützt
hat wie das Bündnis für Erzie-
hung, Bertelsmann und der FC
Gütersloh. Dessen Jugendleiter
und früherer Kapitän der ers-
ten Mannschaft Dirk Koner-
ding fand den Clip „komplett
gelungen“, der zum Beispiel die
Konzentration auf den Sport als
die bessere Alternative zum
konzentrierten Trinken emp-
fiehlt. „Du entscheidest selbst!“,
heißt es. Nebenbei wird die alte
Frage aufgeworfen, warum beim
Fußballgucken überhaupt Al-
kohol konsumiert werden muss.

Auch deshalb hat das Video,
das laut Peter Köching mit
Kampagnen-Filmen auf Lan-
des- oder Bundesebene kon-
kurrieren kann, aber dazu noch
Lokalkolorit bietet, passend
Premiere zur Fußball-Welt-
meisterschaft beim „Public
Viewing“aufdemBerlinerPlatz.
Also falls die deutsche Mann-
schaft das Viertelfinale erreicht.

Außerdem ist der Beitrag ab
sofort auf mehreren Internet-
plattformen freigeschaltet, da-
runter auch: www.nw-news.de

DAS VIDEO IM NETZ:
http://go.nw.de/gt130614
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´ Das „Binge Drinking“ oder
„Komasaufen“ ist eine vor
allem bei jüngeren Men-
schen verbreitete Form des
Alkoholmissbrauchs.
´ 2012 sind laut Caritas-
Mitarbeiter Lars Riemeier
104 Jugendliche im Kreis-
gebiet wegen Alkoholvergif-
tung in Krankenhäuser ein-
geliefert worden.
´ Die Zahlen seien seither
leicht gesunken, aber noch
immer auf hohem Niveau.

������������ ��� ����������� Jugendliche drehten einenVideoclip,mit dem sie gleichaltrigen SystemtrinkerndieRoteKarte zeigen.Mit dabeiMat-
thias Kirchhoff (hinten, v. l.) von Gütersloh TV, Lars Riemeier und Peter Köching (Caritas), FCG-Jugendleiter Dirk Konerding und Bürger-
meisterin Maria Unger. FOTO: ROLF BIRKHOLZ
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